
 

 

KINDER & HUNDE 
 

Hunde sind tolle Spielgefährten und Familientiere, aber immer können sie auch zur 

Gefahr für Kinder werden. In vielen Fällen wird unbewusst der Jagdinstinkt des 

Hundes angeregt. 

 

Um Zwischenfälle zu vermeiden, sollten nachstehende 
Verhaltensregeln beachtet werden: 

 

Annäherung an den Hund:  

 Von Hunden an der Leine (z.B. vor einem 
Geschäft, hinter einem Zaun oder in 
einem Auto) besser fernbleiben 

 Bei fremden Hunden immer erst den 

Besitzer fragen 

 Vorsichtig von vorne nähern und an der 

Hand schnuppern lassen 

 Ruhig mit dem Hund sprechen und keine 
hektischen Bewegungen machen 

 Von Hundinnen mit Welpen Abstand 

halten 
 
Kontakt und Spiel mit dem Hund 

 Den Hund niemals ärgern oder quälen 

 Ihn nicht ziehen und zerren, nicht anschreien 

 Ungestümes Spielen und Toben lieber sein lassen 

 Sich nicht anspringen lassen 

 

Verhalten des Hundes einschätzen 

 Bei Knurren und Bellen auf Abstand gehen 

 Bei gesträubten Haaren und Zähnezeigen den Kontakt vermeiden 

 Einem aggressiven Hund nicht in die Augen schauen 

 Den Hund niemals beim Fressen stören 

 Ihm kein Spielzeug wegnehmen 

 Niemals in eine Rauferei von mehreren Hunden eingreifen 

 

Verfolgt werden 

 Niemals vor dem Hund weglaufen, sondern stehen bleiben („wie ein Baum“) 
und den Hund nicht anschauen 

 

Gebissen werden 

 Still bleiben und nicht fortlaufen, wenn der Hund zuschnappt. 

 
LASSEN SIE KLEINE KINDER NIE MIT HUNDEN ALLEIN !!! 
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